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32/02 Steuern vom Einkommen und Ertrag

Norm

EStG 1988 §22 Z2;

EStG 1988 §4 Abs4;

Rechtssatz

Ausgehend von der Überlegung, dass es einkommensteuerrechtlich keinen Unterschied darstellt, ob der

Gesellschafter seine Gesellschaft von vornherein mit entsprechend hohem Eigenkapital ausstattet, das in der Folge

durch Verluste der Gesellschaft verloren geht, oder ob er später Einlagen tätigt oder als Bürge Schulden der

Gesellschaft bezahlt bzw deren Schulden übernimmt, ohne bei der Gesellschaft Rückgri9 nehmen zu können, hat es

der VwGH abgelehnt, derartige Vermögensverluste etwa bei den Geschäftsführerbezügen des Gesellschafters als

einkünftemindernd zu berücksichtigen. Die Übernahme der Haftungen (und in der Folge der Schulden der GmbH)

durch den Gesellschafter-Geschäftsführer dient wirtschaftlich in erster Linie dem Fortbestand der GmbH und nur

indirekt der Erhaltung der nichtselbständigen Einkünfte (Hinweis E 7.9.1993 90/14/0028; E 23.5.1996 94/15/0069). Ob

es sich bei diesen Einkünften des Gesellschafters einkommensteuerrechtlich um Einkünfte aus selbständiger Tätigkeit

handelt, ändert an dieser Beurteilung nichts, zumal auch hier die Übernahme derartiger Haftungen primär mit der

Gesellschafterstellung zusammenhängt (Hinweis E 24.2.1999 98/13/0014).
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